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Ein Überholmanöver auf der Auto-
bahn: Lässig schiebt sich am Wagenfens-
ter ein weißer Chevrolet vorbei. Im Inne-
ren sitzen zwei Männer und eine attrakti-
ve dunkelhaarige Frau. Ihre Augen sind
durch eine große Sonnenbrille verdeckt.
Lasziv zieht sie an der brennenden Ziga-
rette, während die Männer wild gestiku-
lierend auf sie einreden. Bevor man die
Situation einordnen kann, ist der Wagen
auch schon vorbei. Übrig bleibt eine lang-
weilige Vorortlandschaft.

Die geheimnisvolle Diva, der wir in
der kurzen Videoinstallation von Pierre
Coulibeuf begegnen, ist die Künstlerin
Marina Abramovic. Die Szene auf der Au-
tobahn ist nur der Appetithappen, mit
dem Coulibeuf den Betrachter einfängt,
denn sie stammt aus seinem Film „Bal-
kan Baroque“. Fasziniert von der Persön-
lichkeit Abramovics und der Kompro-
misslosigkeit ihrer Performances hat er
ihr ein filmisches Porträt in Spielfilmlän-
ge gewidmet. Der Titel bezieht sich auf
eine ihrer bekanntesten Arbeiten, in der
sie laut klagend einen Berg Knochen mit
der Wurzelbürste abschrubbt.

Obwohl der Film zahlreiche Aktionen,
wie die mit ihrem früheren Lebensgefähr-
ten Ulay oder der, in der sie sich mit dem
Rasiermesser einen Judenstern in den
Bauch ritzt, aufleben lässt, ist er kein Do-
kumentarfilm, sondern imaginierte Erin-
nerung. Coulibeuf hat alle Szenen in ei-
nem Studio und in Abramovics Haus neu
gedreht. Die Stimme der Künstlerin er-
zählt aus dem Off Geschichten aus ihrem
Leben, die sich oft von den gezeigten Bil-
dern wegbewegen und neue, imaginäre
Räume eröffnen. Sie erzählt von ihrer
Kindheit, der politischen Situation im
ehemaligen Jugoslawien, den strengen
Eltern, die sie nicht gehen lassen wollten,
und von ihrer Beziehung zu Ulay. Schade
ist nur, dass das eindringliche filmische
Porträt in der Galerie Traversée wegen
mangelnder Verdunkelung nicht unter
optimalen Bedingungen gezeigt werden
kann. Wer wirklich in die Welt Abramo-
vics eintauchen möchte, sollte die Gale-

rie an einem regenverhangenen Tag besu-
chen (bis 24. März, Türkenstraße 11).

Die Performances der 60er und 70er
Jahre haben schon viele jüngere Künst-
ler beeinflusst. Allen voran die des Ameri-
kaners Bruce Nauman, in denen dieser
keiner geringeren Frage nachgeht als der
der Bedeutung von Kunst. Als er mit dem
Malen aufgehört hatte, mietete er sich
ein Atelier und experimentierte mit neu-
en Medien. Reduziert auf das Notwen-
digste, entstanden eine Reihe von Video-
filmen, in denen er seinen eigenen Kör-
per in Beziehung zum Raum setzte.

Tim Lee, 1975 in Seoul geborener Ka-
nadier, ist fasziniert von dem konzeptuel-
len Ansatz Naumans; auch in seiner Ar-
beit verschränken sich politische, gesell-
schaftliche und kunsthistorische Inhalte.
In seiner ersten deutschen Einzelausstel-
lung in der Galerie Rüdiger Schöttle
zeigt er zwei Werke, die sich auf den gro-
ßen amerikanischen Künstler beziehen.
So sieht man Lee in einem Video auf dem
Boden seines Studios liegend beim Ver-
such, sein Bein in einen rechten Winkel
zu bringen. Kamera und Monitor sind da-
bei um 90 Grad gedreht. Eine andere Fo-
tografie zeigt ihn beim Gitarrespielen, ei-
ne Hommage an Nauman, der eine ähnli-
che Arbeit mit einer Violine realisierte.

Aber es sind nicht nur die Heroen der
Kunstgeschichte, die Tim Lee für seine
komplexen und vielschichtigen Installa-
tionen inspirieren. So kann es auch ein-
mal das Titelblatt eines Magazins oder ei-
ne Musik-CD sein. Selbst eine gewöhnli-
che Flasche Schnaps wird bei ihm in ein
konzeptuelles Kunstwerk verwandelt.
Anlässlich seiner ersten Einzelausstel-
lung in der Galerie Schöttle gab er eine
Edition mit 20 Flaschen Marillenbrand
heraus, die man nicht vor dem Jahr 2022
trinken sollte. „Ähnlich wie bei Dan Gra-
hams Arbeit habe ich auf eine ironische
Art und Weise Vergangenheit, Gegen-
wart und Zukunft vereinen wollen“, er-
klärt Lee das hochprozentige Kunst-
werk. Na dann: Prost (bis 4. April, Ama-
lienstraße 41). CORNELIA GOCKEL

Es gibt Liebe auf den ersten Blick.
Und es gibt Paare, die erst nach einigen
Dates zusammenkommen. So ein Paar
sind die Theatergruppen Shinewelt und
Zart & Zorn. „Nach einigem Beschnüf-
feln war klar: Das ist die ideale Konstella-
tion“, sind sich die Ensemble-Leiter Kon-
stantin Mayer, Shinewelt, und Emmanu-
el Bohn, Zart & Zorn, einig. Mayer, 25
und Student der Theaterwissenschaft,
hat im Herbst nicht lange überlegt, als
sich ihm die Möglichkeit bot, eine eigene
Spielstätte im ehemaligen Bel Etage (Fei-
litzschstraße 12) zu gründen. Mit Bohn
und seiner Truppe waren bald Mitstrei-
ter gefunden. In den vergangenen Mona-
ten griffen Schauspieler und Freunde zu
Bohrmaschine und Bodenplatten, reno-
vierten auf eigene Kosten, werkelten an
Podesten und Treppen für ein möglichst
freies Raumkonzept.

Bei der Eröffnung am Samstag stellt
sich das Ensemble von 20 Uhr an spie-
lend und singend vor; etwas zwischen Ga-
la und Fest, so die Beteiligten. Als erstes
Stück im frisch herausgeputzten Raum
steht vom 22. März an „Oleanna“ von Da-
vid Mamet auf dem Plan. Ein Professor
und eine Studentin streiten sich – erst um
einen Schein, dann um Status. Solche
Diskrepanzen zwischen Alt und Jung
soll es im Kammertheater nicht geben,
wo erfahrene Stadttheater-Schauspieler
und junge Nachwuchsleute zusammenar-
beiten. Das geplante Wochen-Programm
ist bunt. Der Montag gehört der Litera-
tur. Zwei Reihen sind bislang geplant:
Erstens sollen auf dem Theatersofa
Schauspielgrößen vorgestellt werden,
zweitens wird die Bibel mit Theologen ge-
lesen und besprochen. Der Dienstag ge-
hört Poker und anderem Spiel, der Mitt-
woch der Musik. Den Anfang macht am
21. März um 20 Uhr ein Brecht-Lieder-
abend. Donnerstag, Freitag, Samstag
dann Theater. Am Sonntag gibt’s Kinder-
theater mit dem Münchner Galeriethea-
ter. Und das kommt am 18. März um 15
Uhr gleich mit einer Premiere: „Pauline
und der Spiegelsee“, ein Glasperlenspiel
von James Krüss. Kartentelefon:
45 23 74 81.   KATHRIN FROMM

Er hätte, erklärt Kleist, als „Muster ei-
nes guten Staatsbürgers“ gelten können,
„wenn er in einer Tugend nicht ausge-
schweift hätte“. Als Michael Kohlhaas
nach einem erlittenen Unrecht seine Ohn-
macht gegenüber einer korrupten Obrig-
keit erfährt, steigert sich sein Kampf für
Recht und Gesetz zum Rachefeldzug.
Aus dem Bürger wird ein Terrorist.

Mit abgewetzter Lederhose und einem
Kreuz auf der Brust tritt nun „Michael
Kohlhaas“ auf die mit Wohnzimmerper-
sern ausgelegte Bühne des Teamtheater
Tankstelle. Doch ausgerechnet die ersten
entscheidenden Szenen von Kleists be-
rühmtester Novelle bleiben seltsam
blass. Weder die selbstgewisse Redlich-
keit des braven Kohlhaas, noch seine ge-
rechte Empörung werden wirklich deut-
lich. Dieses Versäumnis rächt sich. Eine
Entwicklung findet nicht statt. Damit
aber ist die ganze große Erschütterung,
die Kohlhaas auslöst, dahin.

Zwischen Erzählpassagen streut Regis-
seurin Alexia Hermann modernisierende
Spielereien, die manchmal witzig, doch
nie zwingend oder von aktueller Brisanz
sind. So dürfen sich der kindische Kur-
fürst und Kunz mit Folien und Projektor
beim lustigen Begriffe-Raten vergnügen.
Die bildlichen Verdichtungen wirken
mitunter harmlos unbeholfen, wenn et-
wa, um die Raserei des Rebellen zu zei-
gen, Kohlhaas zum dröhnenden Sound
von „Born to be wild“ einen Sack voll
Blumenerde zerfetzt.

Hardy Hoosmann, von dem man weiß,
dass er mehr kann, gelingt es nicht recht,
seinem Kohlhaas Konturen zu geben.
Die Schauspieler tun sich schwer, einen
Rhythmus für Kleists Sprache zu finden,
dessen lange Sätze, die man beim Lesen
lustvoll verschlingt, sich plötzlich um-
ständlich hinziehen.

Was Alexia Hermann an dem Stoff in-
teressierte, wird leider bis zum Ende
nicht klar. Mit einer Inszenierung, die
sich zu nichts bekennen mag, aber
kommt man Kleists Radikalität nicht
bei.  PETRA HALLMAYER

Heroen der Kunstgeschichte
Hommagen an Bruce Nauman und Marina Abramovic in den Galerien Schöttle und Traversée

Schein und Status
Das „Kammertheater Schwabing“

eröffnet an diesem Samstag

Rebell ohne Grund?
Kleists „Michael Kohlhaas“
im Teamtheater Tankstelle
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Hommage an Bruce Nauman: Tim Lees „Untitled“. Foto: Galerie Schöttle
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Nationaltheater
II barbiere di Siviglia

G. Rossini
19.00 - ca. 22.00 Uhr 

Bayerisches Staatsballett
Probenhaus Platzl 7

Ballett extra: Proben zu
„Die silberne Rose“

20.00 Uhr

Bayerische Staatsoper
Telefon 21 85-19 20, www.staatsoper.de

Residenz Theater
Medeia  von Euripides

Dörrie, Leue, Melzl, Schuckardt, Bock,
Hunstein, Lambrecht, Stillkrauth, 

Regie Lanik, Bühne Gut,
Kostüme Sigmund, Musik Jörissen

20.00 - 22.00 Uhr
5. Abo grün und freier Verkauf 

Theater im Haus der Kunst
Junge Akademie: 

Vorlesungen für Kinder ab 8 Jahren
Vom Zeichensystem zum Computer-

programm oder Wie schreibt man Tanz?
Bettina Wagner-Bergelt, Stellvertretende

Direktorin des Staatsballetts.
Anmeldung: jugend@st-schauspiel.bayern.de

82185-2081, Fax 2185-2085 
15.00 Uhr,  Freier Eintritt

Bayerisches Staatsschauspiel
Tel. 2185-1940/Ansage 2185-2028

20.00 - 22.00 Uhr
Creative House

Sechs neue Choreographien mit Tänzern
des balletttheaters münchen

Preise E: 4 bis 37 Euro  
Junges Publikum

Staatstheater am Gärtnerplatz
www.staatstheater-am-gaertnerplatz.de

Tel. 089/21 85 19 60

20.00 Uhr, Großes Haus
Classic meets Cuba

Prinzregententheater
www.prinzregententheater.de
Vorverkauf: 089/2185-2899

Schauspielhaus 
Prinz Friedrich von Homburg

19.30 Uhr
Neues Haus

Nachtlinie-Akademie
Johannes Heinrichs. Ein Gespräch

über Angst und Demokratie 
21.00 Uhr

Münchner Kammerspiele
Maximilianstraße 28, Tel. 233-96600 

10.30 - 11.30 Uhr 
Cyrano 

(Gastspiel Junges Schauspielhaus Hamburg)

Schauburg
am Elisabethplatz, Franz-Joseph-Straße 47
Vorverkauf: Di.–Fr. 14–18 h, Sa. 12–17 h
Tel. 089/23 33 71 71, www.schauburg.net

Nur noch 3 Tage!
Bollywood - The Show

Fr. 20 h, Sa. 15 h + 20 h, So. 14.30 h + 19 h
ab 23. März: AIDA - Das Musical

Die Broadway-Sensation von Elton John & Tim Rice

Deutsches Theater
Schwanthalerstraße 13

www.deutsches-theater.de, 8 55 23 44 44

Heute 20.00 Uhr 
Knisterclub - die Hörspielnacht

Eragon - Mit einem Live-Special
und DJ Rayl Patzak

Münchner Volkstheater
am Stiglmaierplatz/Brienner Straße 50

Mo–Fr 11–18, Sa 11–14 Uhr Tel. 5 23 46 55 
www.muenchner-volkstheater.de

nur noch bis 17.3. tägl. 20 Uhr 
Die ist nicht von gestern

von Garson Kanin
Marion Kracht, Werner Haindl

Lehrner,  Bembenneck,  Graumann, 
Sauermann,  Wassermann

ab 20.3. tägl. 20 Uhr
Mary

... und sonst gar nichts

Komödie im Bayerischen Hof
Promenadeplatz 6, Reserv. Tel. 29 28 10

Mo.–Sa. 11–14 u. 15–19 Uhr, So. ab 15 Uhr
Abendkasse 1 Stunde vor Beginn

www.komoedie-muenchen.de

Wo meine Sonne scheint 
Regie: Petra Dannenhöfer

musikal. Leitung: Spassina Armenkowa
mit F. Ball, U. Berlinghof, I. Gabriel, 

M. Bernhard, R. Knauss 

Komödie am Max II
Kasse T. 089/22 18 59 Di.-Sa. v. 11-14 h

und 15-20 h, So. u. Feiertag 14-18 h
www.komoediemaxzwei.de

Beginn 20.00 h, Sonn- u. Feiertag 18.00 h
Montag geschlossen 

19.30 Uhr, Großer Konzertsaal
Eröffnungskonzert Blaue Harfentage

Spanische Harfenmusik aus vier Jahrhun-
derten - Hommâge à Nicanor Zabaleta
Jeuan Jones (London), Gudrun Haag 

(München), Studierende der Harfenklasse 

Hochschule für Musik
und Theater München

Arcisstraße 12, 80333 München
www.musikhochschule-muenchen.de

20.00 Uhr
Gastspiel des Theaters aus freien Stücken

Heimat 
Musikalisch Szenische Collage 

mit Evelyn Plank und Markus Fisher
Buch/Regie: Julia Wahren
Arrangement: Jan Exner

Theater Viel Lärm Um Nichts
i.d. Pasinger Fabrik, August-Exter-Straße 1
Kasse ab 17.30 Uhr, Telefon 089/834 20 14

20.00 Uhr      
Michael Kohlhaas

Nach Heinrich von Kleist 
in einer Fassung von Petra Maria Grühn.
Mit: Hoosmann, Graf, Reinke, Dechamps,
Ulrich, Schaller. Regie: Alexia Hermann,

Bühne/Kostüme: Lorenzini 

Teamtheater Tankstelle
Am Einlaß 2a, 80469 München

Telefon 089/260 43 33, Fax 260 50 65
www.teamtheater.de

20.30 Uhr
Stempenju

Lesung und Konzert mit Julia Wahren und
Winny Matthias. Nach einem Roman von
Scholem Alejchem. Rezitation/Gesang: 
Julia Wahren, Violine: Winny Matthias

Teamtheater Comedy
Am Einlaß 4, 80469 München

Telefon 089/260 66 36, Fax 089/260 50 65
www.teamtheater.de

täglich (außer So./Mo.) 20.30 Uhr
Biografie: Ein Spiel
Komödie von Max Frisch 

mit Nolte, Dumont, Wagner, Rommel,
Scholz 

Regie: Horst A. Reichel

Theater 44
www.Theater44.de

Schwabing, Hohenzollernstraße 20
Vorbest. (16.00-19.15 h) Tel.322 87 48

Abendkasse ab 19.45 h Tel. 333807

20.30 Uhr  
2. Treffen der Münchner Schauspielschulen

vom 13. - 18. März 
Schauspielschule Ruth von Zerboni

wochenEINblick - Szenencollage

TamS-Theater
Haimhauser Str. 13 a, 80802 München
Tel. 089/34 58 90 / www.tamstheater.de

Di. mit Sa. tägl. 20.00 Uhr, So. 18.00 Uhr  
Gänsehaut

Ein schockierender Thriller v. Peter Colley
Mit Marion Niederländer, Marco Kröger,

Uwe Kosubek u. Michèle Tichawsky, Insze-
nierung: Kai Taschner, Bühne: Axel Ploch

Blutenburg-Theater
Blutenburgstr. 35, 80636 Mü.,Tel.123 43 00

www.blutenburg-theater.de 
Vorverkauf Mo. mit Sa. 17.00-19.00 Uhr

Abendkasse 1 Std. vor Vorstellungsbeginn

20.30 Uhr   
Blackbird 

von David Harrower
mit Mascha Müller und Heiko Dietz

Regie: Matthias Eberth, Bühne: Heinz
Konrad, Dramaturgie: Carmen Panknin,

Assistenz: Nadin Brassel

theater . . . und sofort
Hans-Sachs-Straße 12, 80469 München

Telefon 089/23 21 98 77,www.undsofort.de

täglich 20.30 Uhr 
Abendstunde im Spätherbst

Kriminalkomödie v. Friedrich Dürrenmatt
im Beiprogramm Heiteres

von Manfred Kyber, Fred Endrikat und
Ludwig Thoma. Mit Camoletti, Thomas, 

von Braun, Barth, Lipp
Regie: Karlheinz Thomas

Sa. 16.00 Uhr Nachmittagsvorstellung
Agricola

Komödieneinakter von Ludwig Thoma
Gelähmte Schwingen, Der Hofbauer u.a.

Sa. 20.30 Uhr 
Abendstunde im Spätherbst

Münchner Ludwig Thoma Theater
im Karlshof, Zug. Dachauer Str. 24, 80333
Mü., Tel. 089/596611/22, Fax 089/596677

Nur noch diese Woche! 
20.30 Uhr 

Wie ein Theaterstück entsteht
Humoristische Impressionen aus dem  

Theaterleben von Karel Capek
Bearbeitung und Regie: Moisej Bazijan 

Musik: Eugen Bazijan, Technik: Hinsche
mit: Beil, Lushezkaja, Bazijan, Hoffsten, 

Lüning, Stimme: Hinsche

Theater Blaue Maus
Elvirastr.17a,80636München,Tel.18 26 94

20.03 Uhr 
Selber fremd

Samuel Beckett trifft Karl Valentin
Regie, Idee, Konzept: Gerd Lohmeyer

Bühne: Gross,  Kostüm: Bieräugel, 
Licht: Gerum, Musik: Schrammel   

Mit: Adam, Bauschmid, Breun, Burger,
Herrschmann, Kollhoff, Manz, Wittmann

Metropol-Theater München
Floriansmühlstraße 5, 80939 München

Karten Tel. 089/32 19 55 33, Fax 32 19 55 44

20.30 Uhr 
18. Stunde: Nähkästchen

von Holger Dreissigs 
Verwaltungsperformance 

aus der 24-teiligen Projektreihe

i-camp neues theater münchen
Entenbachstr. 37, 81541 München, Karten
Tel. 65 00 00, Fax 65 43 25, www.i-camp.de
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KUHN
Maßkonfektion
Schäfflerstr. 6

80333 München

Niessing München Sporerstraße 2 (am Dom)

ph +49(89)25 546797 www.niessing.com

20.00 Uhr  
Herz ist Trumpf

Lustspiel in 3 Akten von Sepp Faltermaier 
Regie: Horst Weinmann

Volksbühne Neubiberg-Ottobrunn
Waldperlacher Volkstheater

Theatersaal des „Wirtshaus Leiberheim“  
München-Waldperlach, Nixenweg 9,

Karten Tel. 089/609 88 30

Einlass 18.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Die bayerische Prohibition

Komödie in drei Akten v. Peter Landstorfer

Theater Gut Nederling
Nederlinger Str. 78, 80638 München

Karten T. 292546 Mo-Fr 10-14 + 16-18 Uhr
www.gut-nederling.de

Einlass 18.30 Uhr, Beginn 20.00 Uhr (NR)
Der bayerische Protectulus

von Peter Landstorfer

Münchner Heimatbühne e.V.
im Zunfthaus, Thalkirchner Str 76

Kartenbestellung: 8089/7232426 (Stoll)
www.muenchner-heimatbuehne.de

20.00 Uhr - Nichtraucher 
Die Stieglbräuwirtin 

Komödie über das ewige Spiel der 
Geschlechter, oder besser, über das 

„Gockelverhalten“. Regie: Rudi Decker
mit: H. Reichel, C. Marietta, B. Kutzer, 

J. Wurzl, R. Decker, H. Forster 

´s bayrische Podium
„Zur Freundschaft“ Wieskirchstraße 2,
81539 München, Tel: 089 / 690 36 71

20.00 Uhr Kleine Bühne
ALMA in concert, feat. Houari (voc.)

Arabischer Groove

Pasinger Fabrik GmbH
August-Exter-Straße 1 (S-Bhf. Pasing)

Info und Abendkasse Tel. 089/82 92 90-79,
Fax 82 92 90-89, Di.–So. 17.30–20.30 Uhr

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Murat Topal

Getürkte Fälle - ein Cop packt aus! 

Theaterzelt Das Schloss
Schwere-Reiter-Straße 15, 80797 München
Tel. Res.:  089/143408-0, Fax 143408-14

www.dasschloss.com

Einlass 18.30 Uhr, Beginn 20.00 Uhr  
Thomas Freitag - Die Angst der Hasen

Münchner
Lach- und Schießgesellschaft

Ursulastraße 9, 80802 München, Tel. Res.
14–18 h: 39 19 97, www.lachundschiess.de

20.30 Uhr Harald Schmidt  live & exklusiv

Hinterhoftheater
Wirtshaus Am Hart,Sudetendeutsche Str.40

80937 München, Telefon 089/311 60 39
www.hinterhof-theater.de

20.30 Uhr Lizzy Aumeier
Männerträume - MÜNCHEN-PREMIERE!

Theater im Fraunhofer
Fraunhoferstr. 9, 80469 Mü., Tel. 26 78 50

www.fraunhofertheater.de

20.30 Uhr Klaus Kohler & Belinda Schwarz
Das Ah & Oh der Liebe. Musikkabarett

Theater bei Heppel & Ettlich
Kaiserstraße 67, Telefon 34 93 59

www.heppel-ettlich.de

20.30 Uhr Sigi Zimmerschied
Hirnrisse 

Theater Drehleier
Rosenheimer Straße 123, 81667 München
Telefon 48 27 42,www.theater-drehleier.de

Einlass 18.30 Uhr, Beginn 20.30 Uhr 
Zärtlichkeiten mit Freunden 

Mitten ins Herts 

Münchner Lustspielhaus
Occamstr. 8, 80802 Mü., Tel. 089/34 49 74

Fax 338928, www.lustspielhaus.de

20.30 Uhr HAN´S KLAFFL: „40 Jahre Ferien“

Jörg Maurers Unterton
Kurfürstenstraße 8, 80799 München

Tel. Res. 089/33 39 33, www.unterton.de

Einlass 18.00 Uhr, Beginn 19.30 Uhr
Birgit Denk & Band - ausgesteckt

Volksbühne im Vereinsheim
Occamstr. 8, 80802 München, 

Tel. 089/33 08 86 55 oder 089/34 49 75
www.vereinsheim.net

www.eulenspiegel-concerts.de

20.30 Uhr  Drei Wunder an der Bar 2  
Das etwas andere Travestie-Kabarett

Oberanger Theater
(ehem. Vollmarhaus), Oberanger 38,

80331 München 

Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr
Faltsch Wagoni - Nicht ganz Dichtung -

ein Paar verscherzt sich

Kultur im Schlachthof
Zenettistr. 9, 80337 München, T. 72018264

www.kultur-im-schlachthof.de

Einlass 19.30 Uhr - Beginn 20.30 Uhr
Ars Vitalis - Fernwehen

Altes Kino
Eberhardstraße 3, 85560 Ebersberg

Telefon 0 80 92/202 55, Fax 0 80 92/871 66

Jazzclub Unterfahrt
imEinstein,Einsteinstr.42,81675München
T.4482794,geöff.19.30–1h,Fr/Sa19.30-3h
21 Uhr Jason Moran & The Bandwaggon

- 

20.00 Uhr - Just friends 
Swinging Gentlemen 

Kaffee Giesing
Bergstraße 5, Telefon 089/692 05 79
www.Kaffee-Giesing.de, Eintritt frei

20.00 Uhr De Krauts (Rock)

Schwabinger Podium
Wagnerstraße1,80799 München,839 94 82

www.schwabinger-podium.com

E.Z. - Pieces Soul, Funk, Reggae & more
19.00 - 22.00 Uhr Pianobar
Alexandrina Simeon (voc) 

& Christian Wondra (p)

Night Club
im Hotel Bayerischer Hof, 80333 München
Promenadeplatz 2–6, Telefon 21 20-9 94

Hansa 39, 20.00 Uhr:  58BEATS.COM-ALL-
STAR-ARMADA + LEA WON u.a. 

Orangehouse: 21.00 Uhr: 
FERTIG LOS! HERBSTROCK 

Sunny Red, 21.00 Uhr: Final Exit Munich
DJ Monkey Bite & friends  

Feierwerk 
Hansastr. 39-41, Tel. 724880

www.feierwerk.de

21.00 Uhr Salsa & Merengue
mit Chuck Herrmann

Salsa-Anfänger-Tanzkurs in der 1. Stunde

Max-Emanuel-Brauerei
Adalbertstraße 33, Telefon 271 51 58

Cold Shot Band - Blue Country Music

Oklahoma
Country-Music-Bühne, Mü.-Thalkirchen,
Schäftlarnstraße 156, Tel. 089/723 43 27

www.oklahoma-saloon.com
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.30 Uhr

9. Festival „Musica Antiqua Viva“
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.30 Uhr

20 Jahre Estampie
Doppelkonzert mit

„Estampie“ und „L ´Ham de Foc“

Spectaculum Mundi
Graubündner Straße 100, 81475 München
Telefon 089/74 57 65 82, Fax 74 57 65 83

20 Uhr Peter Bandit & Band
Blues, Soul & Rock´n Roll

Alfonso’s Live-Music Club
Franzstraße 5, 8338835, www.alfonsos.de 

Achtung! Verlegt in die Tonhalle:  
2raumwohnung, 20.15 Uhr 

Cafe´: Munich Masala 22.00 Uhr

Muffathalle
Zellstraße 4, Telefon 089/45 87 50 10

Täglich ab 21.30 Uhr Metin Cangürel
Piano pur - Classics - Jazz - Swing 

Pusser’s New-York-Bar
Falkenturmstraße 9, 80331 Mü., 822 05 00

www.pussersbar.de

21 Uhr Star-Night: 
Pee Wee Ellis and Band

Jazzbar Vogler
Rumfordstraße 17,80331 Mü.,Tel. 29 46 62

www.jazzbar-vogler.com

22 Uhr Das Wolfgang Walch Trio
sax., guit., bass

Mister B.’s
Live-Musik, Herzog-Heinrich-Straße 38

80336 Mü., Tel. 089/534901, Di.–So. 20–3 h

20 h, United Syncopators 
Classic New Orleans Jazz

Unions-Bräu Haidhausen
Einsteinstr. 42, 81675 München

Tel. 089/477677, Fax 089/87128019

20.00 Uhr Blue Monday Jazz-Quintett

Interim
Agnes-Bernauer-Straße 97, 80687 München

854 66 29 51

Robert Ketchum & Friends 
Pop, Soul, Oldies 

Piazza Linda
Elisabethstraße 12, 80796 Mü.-Schwabing

Tel. 089/27 27 22 01, Fax 159 57 13

20 h Gaggi's Tanzparty R’n Roll & Boogie 

Wirtshaus zum Isartal
Brudermühlstraße 2, 81371 München

Tel. 089/77 21 21 ab 17 Uhr, Band 775001
www.wirtshaus-zum-isartal.de

20.30 Uhr Callarfolks am St. Patricks Day

Münchner Schrannenhalle
Viktualienmarkt 15, 80331 München

Dienstag u. Donnerstag 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag u. Samstag 15 u. 20 Uhr, Sonntag

14.30 u. 18.30 Uhr. Montags spielfrei.
Vorverkauf jeweils für 10 Tage (einschl.

Spieltag): Circuskassen (Tel. 089/5458000)
Hertie (Stachus), Hieber/Lindberg 

(Sonnenstraße), AZ (Sendlinger Str.) u.
Marienplatz (UG). Zirkus-Krone-Str. 1-6 

S-Bahn/Straßenbahn Hackerbrücke

Circus Krone
1. März bis 1. April das DRITTE Programm

LA VIE EN ROSE ab 12 J., 14.00/16.45
TAGEBUCH EINES SKANDALS ab 12 J.
19.30/21.30

ABC
Herzogstraße 1, Telefon 332300

DER LETZTE KÖNIG VON SCHOTTLAND
ab 16 J.,15.00/17.30/20.15, Fr/Sa a. 23.00
DAS LEBEN DER ANDEREN ab 12 J.
14.30/17.15/20.00
SIE SIND EIN SCHÖNER MANN ab 6 J.
16.15/ 18.30/20.45, Fr/Sa a. 23.00, 
Sa/So a. 14.00
Matineen:
UNSER TÄGLICH BROT ab 12 J.,So 11.00
WER FRÜHER STIRBT IST LÄNGER TOT 
ab 6 J., So 11.30
FAST FOOD NATION ab 12 J., So 12.00
ZUM ABSCHIED MOZART So 13.00

City-Filmtheater
Sonnenstraße 12, Telefon 591983

Treffpunkt Filmkultur präsentiert:
SOPHIE SCHOLL ab 12 J., In Anwesenheit
des Produzenten Sven Burgemeister 14.30
EINE UNBEQUEME WAHRHEIT ab 0 J. 17.00
VIER MINUTEN ab 12 J., 18.45
BABEL ab 16 J., 21.00

Arri Kino
Türkenstraße 91, Tel. 089/38899664

DAS WAHRE LEBEN ab 12 J. 15.00/20.00,
Fr/Sa a. 22.45, So a. 11.00
NACH DER HOCHZEIT ab 12 J. tägl. 17.30
VIER MINUTEN ab 12 J. 15.15/20.45
BABEL ab 16 J. täglich 17.45
PARIS JE T'AIME 6 J. Fr/Sa 22.15, So 13
Matineen:
DIE UNZERBRECHLICHEN ab 0 J. mit Gäs-
ten + Diskussion im Anschluss So 10.30
DAS WAHRE LEBEN ab 12 J. So 11.00
PARIS JE T'AIME ab 6 J. So 13.00

Atelier
Sonnenstraße 12, Telefon 591918

THE LAST KING OF SCOTLAND (OmU) 
ab 16 J., 15.15/18.00/20.45
NOTES ON A SCANDAL (OmU) ab 12 J.
täglich 15.00
THE GOOD SHEPHERD (OmU) ab 12 J.
täglich 17.00
THE GOOD GERMAN (OmU) ab 12 J.
täglich 20.15
Matineen:
EINE UNBEQUEME WAHRHEIT ab 0 J.
So 13.15
WINTERREISE ab 12 J., So 13.00

Atlantis
Schwanthalerstraße 2, Telefon 555152

NEUES VOM WIXXER ab 6 J., 13.45/16.00/
18.10/20.20/22.30
DIE WILDEN KERLE 4 ab 0 J., 13.45
MITTEN INS HERZ ab 0 J., 16.00/18.15/
20.20/22.30

Cadillac
Rosenkavalierpl.12,T.0180/5050811,www.movieclick.de

MITTEN INS HERZ ab 0 J., 18.00/20.15

Cincinnati
Cincinnatistraße 31, Telefon 6902241

WWW.CINEMA-MUENCHEN.COM
Daily Original English Movies
BOBBY (EnglF) ab 12 J., 13.40
THE LAST KING OF SCOTLAND (EnglF) 
ab 16 J., 16.00
MUSIC AND LYRICS (EnglF) ab 0 J.
18.30/20.45
SNEAK-PREVIEW (EnglF) 23.15

Cinema OV
Nymphenburger Straße 31, Tel. 555255

TAGEBUCH EINES SKANDALS ab 12 J.
16.00/18.15/20.30
Matineen:
WIE IM HIMMEL ab 12 J., So 11.00
VITUS ab 0 J., So 13.30

Eldorado
Sonnenstraße 7, Telefon 557174

OSCAR für: DAS LEBEN DER ANDEREN 
ab 12 J., 14.30/17.30
LA VIE EN ROSE ab 12 J.,
Das Leben der Edith Piaf   20.30

Filmcasino
Odeonsplatz 8, Telefon 220818

NEUES VOM WIXXER 
ab 6 J. 11.30/14.30/17.15/20.00/22.45
NORBIT ab 12 J.
10.00/12.30/15.00/17.45/20.30/23.00
MITTEN INS HERZ - EIN SONG FÜR DICH 
ab 0 J. 14.30/17.00/19.45/22.30
GHOST RIDER 
ab 12 J. 14.15/17.15/20.15/23.00
SCHWERE JUNGS 
ab 0 J. 15.00/17.15/19.30
DER LETZTE KÖNIG VON SCHOTTLAND: 
IN DEN FÄNGEN DER MACHT 
ab 16 J. 16.30/19.30/22.30
SCHNITZELPARADIES
ab 6 J. 16.30/18.50/22.15
DAS LEBEN DER ANDEREN 
ab 12 J. 16.30/20.00
PATHFINDER - FÄHRTE DES KRIEGERS 
ab 18 J. 21.00/23.15
DEPARTED: UNTER FEINDEN 
ab 16 J. 19.15
PANS LABYRINTH ab 16 J. 19.45
WER FRÜHER STIRBT IST LÄNGER TOT
ab 6 J. 19.45
HANNIBAL RISING - WIE ALLES BEGANN
ab 18 J. 20.15
DREAMGIRLS ab 0 J. 17.00
DER WIXXER ab 12 J. / NEUES VOM WIX-
XER ab 6 J. 20.30
DIE BRÜCKE NACH TERABITHIA 
ab 0 J. 10.00/12.15/14.30/16.45
DIE WILDEN KERLE 4 - DER ANGRIFF DER
SILBERLICHTEN ab 0 J. 11.00/14.30/17.15
COOLE SCHULE - CILGIN DERSANE (OmU)
14.15/17.00/22.30
RENNSCHWEIN RUDI RÜSSEL 2 
ab 0 J. 14.15/17.00
ARTHUR UND DIE MINIMOYS 
ab 6 J. 11.30/14.00
SCHWEINCHEN WILBUR UND SEINE
FREUNDE ab 0 J. 11.30/14.15
NACHTS IM MUSEUM ab 6 J. 13.45
RACHE IST SEXY ab 0 J. 14.45
BLOOD DIAMOND ab 16 J. 22.00
SMOKIN' ACES ab 16 J. 23.00
SAW 3 ab 18 J. 23.15
THE HITCHER (OmU) ab 16 J. 14.45
DREAMGIRLS (OV) ab 0 J. 17.00
SCHRÄGER ALS FIKTION - STRANGER
THAN FICTION (OV) ab 6 J. 20.00
GHOST RIDER (OV) ab 12 J. 23.00

MATHÄSER
Bayerstraße 5, Telefon 515651

KLASSENFAHRT (Winckler) 18.30
GINZA KOSMETIK (Naruse), OmeU 21.00

Filmmuseum im Stadtmuseum
St.-Jakobs-Platz 1, Telefon 23324150

Komik trifft Romantik - Hugh Grant u.
Drew Barrymore "MITTEN INS HERZ"
Tägl. 16.00  18.15  20.30 U. (0J.)
Mi. 21.3. entfällt 18.15 u. 20.30 Vorst.

Filmtheater Sendlinger Tor
Sendlinger-Tor-Platz 11, Telefon 554636

Werbefreies Kino!
Reservierung und Ticket-Kauf platzgenau
im Internet möglich! www.forumkinos.de
MITTEN INS HERZ ab 0 J., (HD-Digital)
Tägl. 15.15/17.30/20.00, Fr/Sa a. 22.15,
Sa/So a. 13.00
STRAJK-DIE HELDIN VON DANZIG ab 12 J.
Tägl. 17.45/20.15, Fr/Sa a. 22.30
DIE QUEEN ab 6 J., Tägl. 20.15
DIE WILDEN KERLE 4 ab 0 J., (HD-Digital)
Tägl. 15./17.10, Sa/So a. 12.50, So a. 10.45
SIE SIND EIN SCHÖNER MANN ab 6 J.
(HD-Digital) Fr/Sa 22.30, So 10.45
DIE AUFSCHNEIDER ab 0 J., Tägl. 16.00
DER WEISSE PLANET ab 0 J., HD-Digital)
Sa/So 14.15
REISE-DOKU: BRASILIEN ab 0 J., So 11.00
HISTORY CHANNEL - BERÜHMTE SCHIFFE: 
GALLEONEN So 13.00
BaBiDaBei: MITTEN INS HERZ ab 0J. Fr 10.30

Forum – Kinos
Museumsinsel 1, Telefon 2112 52 00

MITTEN INS HERZ ab 0 J. 15.45/18/20.30
DIE WILDEN KERLE 4 ab 0 J.tägl. 15.30
EINE UNBEQUEME WAHRHEIT 0 J.tgl. 17.45
LA VIE EN ROSE ab 12 J. tägl. 20.00
SCHWERE JUNGS ab 0 J. nur Sa/So 13.30
WER FRÜHER STIRBT IST LÄNGER TOT 
ab 6 J. Sa/So 13.15, So a. 11.00
CHANSON D'AMOUR ab 0 J. nur So 11.00

Kino Solln
Sollner Straße 43a, Telefon 7499210

DER LETZTE KÖNIG VON SCHOTTLAND 
ab 16 J. 15.00/17.30/20.00/22.30
MITTEN INS HERZ ab 0 J.
14.45/17.00/19.30/21.45
DEPARTED: UNTER FEINDEN 
ab 16 J. 14.30/17.30/20.30

Leopold 1, 2 + 3
Leopoldstraße 78, Telefon 331050

R. W. Fassbinder - Eine Werkschau:
SATANSBRATEN ab 18 J., D' 75/76, 19.00
EFFI BRIEST 
ab 12 J., D' 72//3, (Überlänge!) 21.00

Maxim
Landshuter Allee 33, Telefon 168721

Reservierung: 01805/24 63 62 99 
(€ 0,14 /Min.) o. www.cinemaxx.com
NEUES VOM WIXXER ab 6 J., 13.00/15.20/
17.40/20.00/22.30, Sa/So  a. 10.45
MITTEN INS HERZ - EIN SONG FÜR DICH 
ab 0 J., 13.00/15.30/17.55/20.20/22.50
Mi nicht 22.50
NORBIT ab 12 J.,15.20/17.40/20.00/22.30
RENNSCHWEIN RUDI RÜSSEL 2 ab 0 J.
12.55/15.10/17.30, Sa/So a. 10.45
DIE BRÜCKE NACH TERABITHIA ab 0J.,13/
15.10, Sa/So a. 10.45, So nicht 15.10
THE HITCHER ab 16 J., 23.00
LA VIE EN ROSE ab 12 J., 20.00, Mi nicht
GHOST RIDER ab 12 J., 17.25, Mo nicht
LOTTE IM DORF DER ERFINDER 
ab 0 J., 13.20, Sa/So a. 11.20
ARTHUR UND DIE MINIMOYS ab 6 J. 13.00
ARTMAXX: LADY VENGEANCE 
ab 16 J., So 10.45, Mo 17.40, Mi 20.00
SNEAK PREVIEW ab 18 J., Mi 22.45
HANNIBAL RISING - WIE ALLES BEGANN 
ab 18 J., 23.00
THE QUEEN ab 6 J., 18.10, Sa a. 10.45
SMOKIN' ACES ab 16 J., 22.30
DEPARTED: UNTER FEINDEN 
ab 16 J., 19.45, Mi nicht
BLOOD DIAMOND ab 16 J., 19.50
WER FRÜHER STIRBT IST LÄNGER TOT 
ab 6 J., 15.20, Sa/So a. 10.45, Fr nicht
SCHWERE JUNGS ab 0 J., 17.40, Mo nicht
DER GUTE HIRTE ab 12 J., 20.30
DIE WILDEN KERLE 4 ab 0 J. 
13.10/15.40, Sa a. 10.45, Fr nur 15.20
Preview: HÄNDE WEG VON MISSISSIPPI 
ab 0 J., So 15.10
FRANK-MILLER-DOUBLE-FEATURE: 
SinCity+300 ab 18 J., Fr 6.4. 20.00

MaxX
Am Isartorplatz, Tel. 01805/24636299

20 Uhr  Valentin Varieté mit Gerald Kar-
rer, Bele Turba und Lisa Schamberger

Valentin-Karlstadt Theater
im Hofbräukeller, Innere Wiener Straße 19
81667 Mü., Kartenres. Tel. 089/38 10 28 10

20.30 Uhr 
Wie es euch gefällt

Mit Shakespeare tief im Wald
Mit: Böhle, Böhm, Dohr, Frank, 

K. Hartmann, S. Hartmann, Kirmair, 
Mayer, Stangl, Stölzl, Vollrath, Wagner

Projektleitung: 
Helmut von Ahnen, Peter Geierhaas

FestSpielHaus
Quiddestr. 17, 81735 Mü., Tel. 089/672020

20.00 Uhr - Statuswo Improtheater
Impro-Lektüre

Von der vagen Idee zum Bestseller

Pepper
Kultur im Keller, Thomas-Dehler-Straße 12
81737 Mü.-Neuperlach, Tel./Fax 670 89 97

20.00 Uhr Gepäckhalle  - Lauter Frauen 
zu - flucht - versuch - eine Lesung mit Harfe
Claudia Wessel, Elke A. Sommer & Susanne
Weinhöppel, drei Frauen, drei verschiedene

Blickwinkel auf Abgründe  

Giesinger Bahnhof
Giesinger Bahnhofplatz 1, 81539 Mü.

Kartentel. 18 91 07 88, Fax 69 38 79 32,
www.giesinger-bahnhof.de

19.30 Uhr  
Jörg Hube & Beatrix Doderer in

Sugardaddy

Kulturkreis Ramersdorf-Perlach e.V.
Konzertsaal Quiddestr.4

Reservierungen T. 6882035 (Obernhuber)

16 Uhr Dornröschen Musical nach Gebr.
Grimm f. Kinder ab 4 J. mit Krohmann, 

Balazs, Ziller, Hübner, Wheeler, Reklaitis,
Olbricht, Regie: Heinz Redmann

Münchner Theater für Kinder
Dachauer Straße 46, 80335 Mü., Kasse Tel.
59 54 54 u. 59 38 58 (tgl. 10.00–16.00 Uhr)

15.00 Uhr 
Die Abenteuer der kleinen Maus  (ab ca. 4 J.)

Münchner Marionettentheater
Blumenstraße 32, Tel 089/26 57 12

Vorverkauf tägl. außer Mo. 10–12 Uhr
www.muenchner-marionettentheater.de

Mo.-Fr. 10 Uhr vor Kindergärten u. Schulen
„Kasperl und der Stramutzl“ 

an den Wochenenden im März und April
um 16 Uhr wieder in Gronsdorf 

Schneiderhofstr. S4 vor dem Windrad
„verschiedene Kasperlstücke“

Theater im Bus e.V.
Infos: 8 0177/2827874 od. 089/466574

17.00 Uhr 
Eva und die Schlange bleiben am Ball 

mit Andrea Pancur, Musik und 
Chr. Ahlhelm, Idee/Spiel (ab 5 J.)

KUBIZ
Jahnstr. 1, 82008 Unterhaching

Tel. 66 555 316, www.unterhaching.de

Gasthaus zur Post, Pfanzeltplatz 12 
81737 München-Altperlach

Einlass 18.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr  
Vater gesucht

Urbayrische Gaudi in drei Akten mit den
Lachprofis Hanni Auer u. Alois Landgraf

Bayerisches Volkskunsttheater
Karten T. 089/43577435 werkt. 9-18 Uhr

www.echtboarisch.de

Beginn 20.00 Uhr 
So a scheener Urlaub 

Eine Komödie von Matthias Lauenstein 
in 3 Akten. Regie: Rainer Mittermayer 

Weiß-blaue-Bühne
im Gasthof „Zur Post“ 

am Pasinger Marienplatz, 81241 München
Tel. 089/690 99 87, Fax 69 77 81 82

20.00 Uhr
So ein Pech mit dem Glück

Lustspiel v. H. Kugelstadt. Bearbeitet und 
ins Bayerische übersetzt von Georg Maier

Georg Maier´s Iberl Bühne 
Wilhelm-Leibl-Straße 22, 81479 Mü.-Solln

Res. Tel. 79 42 14 (Mo.–Fr. 10–16 Uhr)
www.iberlbuehne.de

THEATER-PROGRAMM

Kabarett/Kleinkunst

Musikbühnen

Zirkus

KINO-PROGRAMM
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Volksbühnen
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